
Oberhalbstein

Tigignas > Radons

Tigignas 0 h 00 min

Monas 0 h 40 min 0:40

Lai Lung 1 h 20 min 0:40

Mot Laritg 1 h 50 min 0:30

Somtgant 2 h 15 min 0:25

Radons 3 h 15 min 1:00

BergwanderungBergwanderung

mittel

3 h 15 min

8,2 km

690 m

415 m

258T Bergün/Bravuogn

für Familien geeignet
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Oberhalbstein

Wanderung über die Höhen von Savognin nach Radons
Aussichtsreich schlängeln sich die Wanderwege
in den Höhen des Bergdörfchens Savognin im
Oberhalbstein zwischen Wasserrinnsalen durch
sattes Grün vor der Kulisse von Felsmonumenten
und Gletschern. Zu Recht trägt die «Veia Pan-
orama», der Panoramaweg, ihren Namen. Vom
Piz Mitgel bis zum Piz d'Agnel lassen sich die
Bünder Berge im Weitblick entdecken, ihre Felsen
und Gletscher bestaunen. Ein abwechslungsrei-
cher Weg durch schattigen Wald und über son-
nige Hänge führt von der Mittelstation der Seil-
bahn in Savognin, Tigignas, hinauf. Er streift den
idyllisch gelegenen Lai Lung. Man steigt hinauf
bis Mot Laritg, blickt von hier aus zu Europas
höchstgelegener Wallfahrtskirche Ziteil hinauf und
hat zugleich Aussicht ins Tal. Zwischen Mot Laritg
und der Bergstation der Seilbahn Somtgant zieht
sich ein botanischer Alpenflora-Lehrpfad. Hundert-
zwanzig Exemplare sind hier mit Tafeln versehen.
Die Savogniner Drogistin Astrid Thurner ist für die
Kennzeichnung verantwortlich und bietet Führun-
gen an. Spannende botanische Geschichten zu
dem Alpenblumenlehrpfad werten so den herrli-
chen Panoramaweg sogar noch auf. Der führt

über die Bergstation Somtgant hinaus und wird lin-
ker Hand immer von Bergen markiert. Über
schmale Bergpfade gelangen die Wandernden
abwärts zum Weiler Radons, der vor malerischem
Berghintergrund liegt. 

Kornelia Stinn, 2010

INFO
Wanderbus:
Di/Fr Savognin-Pensa, Do Savognin-Radons.
Anmeldung bis am Vorabend bei Savognin
Tourismus, Tel. 081 659 16 16.
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Zwei Wanderinnen auf dem Weg nach Radons.
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